
U berschritt der okumenischen
Aktion. Darunter verstehen ka-
tholische und evangelische Kir-
che, dass „alle Menschen ohne
Unterschied nach Herkunft, Alter,
Geschlecht oder sozialer Stellung
Zugang zu einer guten medizi-
nischen Versorgung und zur Ge-
sundheitsfürsorge haben".

Handrup/Osnabrück (pe). Mit ei-
nem Brief an Schüler und Eltern
hat das Gymnasium Leoninum in
Handrup auf die Veröffentlichun-
gen über den Missbrauch in Schu-
len und Internaten reagiert. In der
Schule, an die früher ein Internat
angegliedert war, hätten sich ei-
nige ehemalige Schüler gemeldet
und von Anwendung physischer
Gewalt berichtet. „Dabei wurde
deutlich, dass einige Bestrafun-
gen sicherlich auch über ein da-
mals übliches Maß hinausgegan-
gen sind", heißt es in dem Brief.
Schule und Kloster hätten sowohl
das Anliegen, so weit wie möglich
an der Aufarbeitung mitzuwirken
als auch möglicherweise unge-
rechtfertigte Anschuldigungen
zurückzuweisen.

Das Erzbistum Hamburg hat die
Staatsanwaltschaften in Bremen
und Osnabrück über Vorwürfe

In den Zielen sind sich
Politik und Kirchen einig

Im Ziel sind sich. Politik und
Kirchen mithin einig. Allerdings
weisen die Kirchen darauf hin,
dass es schon jetzt durchaus zu
Ausgrenzungen kommt: Schlecht
bestellt sei es zum Beispiel um die

Die Leitung der Schule in Handrup
geht früheren Missbrauchsfällen
nach.
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Die Kirchen möchten ein „soli-
darisches Gesundheitssystem" er-
halten wissen. Zu klären sei daher,
„welche Leistungen auf Dauer von
der Solidargemeinschaft über-
nommen werden können und in
welchem Maße das Beitragssys-
tem durch Steuerfinanzierung ge-

des sexuellen Missbrauchs gegen
einen katholischen Geistlichen in-
formiert, der von 1970 bis 1983 als
Kaplan in Bremen und Lingen tä-
tig war. Der Tatverdächtige stehe
seit 1995 im Dienst des Erzbistums
Hamburg und lebe dort heute im
Ruhestand, teilte ein Sprecher des
Bistums Osnabrück mit. Betroffe-
ne hätten sich an die bischöflichen
KommissionenzurAufklärungvon
sexuellem Missbrauch gewandt.
Das Bistum habe den Betroffenen
therapeutische und seelsorgliche
Hilfe angeboten.

Früherer Bischof war als
Privatmann in Harderberg

Der frühere Bischof von Trond-
heim, der deutsche Pater Georg
Müller, hat im Frühjahr 2010 als
Privatmann ohne jeden seelsorg-
lichen Auftrag im Franziskus-

Katholiken die Initiative gestartet.
Seit 1994 beteiligt sich auch der
Rat der Evangelischen Kirche in
Deutschland. Die Kampagne soll
das Bewusstsein für den Wert und
die Würde des menschlichen Le-
bens stärken (www.woche-fuer-
das-leben.de).
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hospital Harderberg gelebt. Das
bestätigte ein Kliniksprecher. In-
zwischen sei er abgereist. Norwe-
gische Medien hatten aufgedeckt,
dass der Bischof 2009 von seinen
Amtern entpflichtet worden war,
weil er vor 20 Jahren einen Mi-
nistranten missbraucht hatte. Auf
Wunsch des Opfers waren die Hin-
tergründe bislang nicht genannt
worden, auch Bischof Franz-Josef
Bode sei lediglich über die Anwe-
senheit Bischof Müllers informiert
gewesen, teilte das Bistum mit.

Derweil gibt es eine Anklage
wegen Pädophilie gegen einen
aus Norddeutschland stammen-
den Priester in Brasilien, bei dem
die Polizei über 1000 kinderpor-
nografische Bilder gefunden hat.
Der Geistliche unterhält auch
Kontakte ins Bistum Osnabrück.
Sollte er verurteilt werden, droht
ihm laut Medien eine Haftstrafe.

Dei aer 1rormung. vie iaee
enischen Gespräch entstan-
die Arbeit an diesem Zentrum

: zur ethischen Bildung in den
1er Bischof.
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hof von Prag
k Duka (66)
aer tsche-
eingeführt
folgt Kardinal
r die Erzdiö-
1943 geborene
den Domini-

ng 1970 die
?nde des Koin-
)räsidenten der Ordensoberen-
ewählt. Bis 1996 war er zudem
er Europäischen Ordensobe-
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eine Christen, aber wir

Jer CDU/CSU-Bundestagsfraktion

ück im Kloster
nkt Ottilien hat ihre Störche
Jahren hoffen die Mönche auf
mgsprojekts. In früheren Jah-
nur wenige Tage bei ihnen aus
Stande. Jetzt landeten sie wohl-
ron einem Mitbruder geflochte-
I stillgelegten Kamin. (kna)

Schule geht Missbrauchsvorwürfen nach
Anschuldigungen auch gegen früheren Kaplan / Deutschem Priester droht Haft in Brasilien
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